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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
� Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

� Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 16.08./17.08.2025
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert. 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/4 44 30
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Sanierungsprojekt TSV Grünkraut – Vielen Dank und aktueller Stand
Der TSV Grünkraut bedankt sich herzlich bei allen Spenderinnen und Spendern, die unsere Crowdfunding-Aktion unter-
stützt haben. Mit einer Spendensumme von ca. 18.000 Euro konnten wir unser Ziel von 15.000 Euro sogar deutlich über-
treffen. Dieses großartige Ergebnis zeigt, welchen Stellenwert unser Sportverein und die Sportanlage in der Gemeinde und 
darüber hinaus haben.

Die Sanierungsarbeiten sind inzwischen gut vorangeschritten, und erste Fortschritte sind auf dem Sportplatz bereits deut-
lich sichtbar. Wo es möglich ist, wurden und werden Arbeiten von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern übernommen – 
ein Beitrag, der nicht nur Kosten spart, sondern auch den Zusammenhalt im Verein stärkt.

Aktuelle Bilder zum Baufortschritt finden Sie am Ende des Textes sowie auf www.tsv-gruenkraut.de.

Trotz der erfolgreichen Aktion liegt der Eigenanteil des Vereins aktuell noch bei rund 24.000 Euro. Wir freuen uns daher wei-
terhin über jede Spende, um diese Summe zu reduzieren und die finanziellen Mittel des Vereins zu entlasten.

Wichtiger Hinweis: Die Bankverbindung des Crowdfunding-Projekts aus den vergangenen Wochen ist nicht mehr gültig. 
Bitte nutzen Sie für weitere Spenden ausschließlich die aktuelle Bankverbindung des TSV Grünkraut:

Banküberweisung: Kontoinhaber: TSV Grünkraut e. V. IBAN: DE11 6505 0110 0101 1789 34 
Verwendungszweck: Sanierung Sportanlage
Spendenbescheinigungen – sofern gewünscht – werden im Laufe des Herbstes zugestellt.

Der TSV Grünkraut dankt allen Unterstützerinnen und Unterstützern, die dazu beitragen, dass unsere Sportanlage auch in 
Zukunft ein Ort für Sport, Begegnung und Gemeinschaft bleibt.

Für den Vorstand
Wolfgang Klink
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Amtliche
Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

Jahreshauptversammlung 
der Regionalentwicklung 
Württembergisches Allgäu 
e.V. im Samhof, Wolfegg
Kißlegg, 05. August 2025 - Die dies-
jährige Jahreshauptversammlung der 

Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e.V. (ReWA) 
fand am 30. Juli im Samhof in Wolfegg statt – einem Ort, der 
selbst ein erfolgreiches LEADER-Projekt ist.
 
Die Inhaber, Herr und Frau Speidler, begrüßten die Teilneh-
menden herzlich und zeigten sich froh über die unkomplizierte 
Förderabwicklung: „Die Förderung, so sagt Speidler, sei relativ 
simpel und unkompliziert gewesen, sodass er anderen Projekt-
trägern nur Mut machen kann, dieses Förderprogramm auch 
in Anspruch zu nehmen.“
Der Umbau des Samhofs wurde im Jahr 2017 durch LEA-
DER-Mittel ermöglicht und bietet heute einen vielseitig nutz-

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

  
 
 

  
  

 

 
 

Die Schreinerwerkstatt mach Sommerpause. Weiter geht’s am 16.09.25 
Gymnastik für Sie und Ihn macht Sommerpause. Weiter geht’s am 17.09.25 

 
Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 

Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
18.08. 

Spiel Mit - Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

0751 62765 

Dienstag, 
19.08. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Otto Kümmerle 

07520 2564 

Freitag, 
22.08. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle 

Inge 0751 62729 
Margret  
0751 99319390 

Auf dein jetziges Leben
kommt es an, jetzt sollst
du glücklich und entspannt 
sein - und nicht erst nach 
zahllosen Aufschüben.

Sylvia Plath
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baren Veranstaltungsraum, der auch für Yoga und Workshops 
verwendet wird, sowie drei charmante Schäferwagen für Über-
nachtungen.
Die Versammlung wurde offiziell durch den Vorstandsvorsit-
zenden, BM Tobias Walch, und dem Geschäftsführer Bernd 
Kaufmann eröffnet. Kaufmann berichtete über die laufende 
Förderperiode mit zahlreichen beschlossenen Projekten, die 
im gesamten Aktionsgebiet umgesetzt werden – darunter 
nicht nur LEADER-Projekte, sondern auch einige Maßnahmen 
im Rahmen des Regionalbudgets sowie zwei IMF-Projekte.
Neben der Entlastung des Vorstands für das Geschäftsjahr 
2024 standen auch der Haushalt und die Beitragsordnung 
für das Jahr 2026 zur Abstimmung. Beide Punkte wurden von 
den Mitgliedern beschlossen.
Zudem kam es aufgrund zweier ausscheidender Mitglie-
der im LEADER-Steuerungskreis (LSK) zu Neuwahlen: Maria 
Rigal, Geschäftsführerin der WiR mbH, sowie Joachim Ritt-
ler, Bürgermeister von Waldburg, wurden neu in das Gre-
mium gewählt. Die ReWA freut sich auf die Zusammenarbeit 
und dankt den ausgeschiedenen Mitgliedern herzlich für ihr 
Engagement und ihre Unterstützung in der regionalen Ent-
wicklungsarbeit.
 
Die Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e.V. 
bedankt sich bei allen Teilnehmenden und freut sich auf die 
Fortsetzung der erfolgreichen Zusammenarbeit in der Region.
 

Neue LEADER-Projekte 
für unsere Region
Positiver Beschluss für zwei öffentli-
che Projekte
In der Sitzung vom 30.07.2025 wur-
den zwei öffentliche Projekte im Aus-

wahlgremium beraten und nach objektiver Bewertung für 
eine Förderung ausgewählt! Diese Vorhaben aus dem vier-
ten Projektaufruf 2023-2027 werden mit knapp 57.000 € 
Fördermittel unterstützt.
Beide zur Förderung vorgesehenen Projekte lassen sich dem 
Themenblock Bürger- und KulturLand Allgäu zuordnen: Mit 
dem Neubau eines naturnahen DirtParks schafft die Gemeinde 
Wolfegg in Kooperation mit dem Verein „Mountainbike Wol-
fegg e.V.“ einen modernen Spiel-, Sport- und Begegnungs-
platz für Mountainbiker und BMX-Fahrer. Abwechslungsreiche 
Sprung- und Fahrbahnelemente bieten dabei sowohl Anfän-
gern als auch erfahrenen „DirtJumpern“ ideale Trainings- und 
Freizeitmöglichkeiten. In Rot an der Rot wird zudem die Kon-
zeption für eine interaktive Erlebnisausstellung im Oberen Tor 
gefördert. Diese soll die Geschichte, Persönlichkeiten und 
Besonderheiten der Gemeinde erlebbar machen und ins-
besondere Kinder und Jugendliche für das kulturelle Erbe 
begeistern.
Aktuell ist die LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Württembergi-
sches Allgäu in der Förderperiode 2023-2027. Im Herbst wird 
der nächste Förderaufruf stattfinden. Wer seine Ideen bespre-
chen und auf Förderfähigkeit prüfen lassen möchte, kann sich 
gerne frühzeitig bei der LEADER-Geschäftsstelle unter der

Telefonnummer 07563 6314940 oder per E-Mail 
info@re-wa.eu melden.

Verglaste Wand in der Pausenhalle bei der 
Grundschule beschädigt!
Mindestens 2.500 € kostet es die Allgemeinheit die farbigen 
Gläser an der Pausenhalle bei der Grundschule ersetzen zu 
lassen, welche durch Vandalismus letzte Woche beschädigt 
wurden.
Der Verwüstungsstreifzug ging weiter: Am Beachvolleyball-
platz wurde das neuwertige Netz (wahrscheinlich) mit einem 
Feuerzeug dermaßen beschädigt,  dass es nicht mehr zu 
gebrauchen ist. 
Am Naturkindergarten wurden die Deckel der Revisions-
schächte entfernt und ein Stück weiter weggeworfen. Ebenso 
wurden Eisennadeln, welche im Zuge der Zaunerrichtung 
gesteckt wurden, entfernt und sind seit daher nicht mehr auf-
findbar.
Wir bitten Sie, ein wachsames Auge auf Ihre Umgebung zu 
halten und gegebenenfalls die Polizei zu verständigen, zumal 
solche „Aktionen” derzeit gehäuft im ganzen Ort vorkommen.
Es wurde bei der Polizei Anzeige gegen „unbekannt” erstattet.

Gemeindeverwaltung Grünkraut
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Jubilare

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
ZUM 90. GEBURTSTAG

Am Sonntag, 03. August 2025 vollendete 
Herr Reinhold Geßler

sein
90. Lebensjahr

 
An seinem Ehrentag konnte er auf eine Lebenszeit zurück-
blicken, wie sie nur wenigen Menschen vergönnt ist.
Wir wünschen ihm, dass die weiteren Jahre mit Gesund-

heit und Zufriedenheit erfüllt sein mögen.

Abfall-Info

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic, Telefon 08245 
96655 oder lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt 
Ravensburg; Ansprechpartner für Abfall ist das Landrat-
samt Ravensburg Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 0751/85 - Durchwahl
 - bei allgemeinen Fragen  - 2345
 - bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Öffnungszeiten Wertstoffhof
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 26.08. und 09.09.25

Grüngutplatz
Samstags von 13 - 16 Uhr. 
Anwesen Ottmar Deuringer (gegenüber EDEKA).

           Schul- und
Kindergartennachrichten

Spohn-Gymnasium Ravensburg
Lorenz Zetlmeisl aus der Gemeinde Grünkraut hat in diesem 
Jahr am Spohn-Gymnasium in Ravensburg erfolgreich sein 
Abitur abgelegt.
Für seine hervorragenden Leistungen im Fach Ethik erhält er 
einen Sonderpreis der Deutschen Gesellschaft für Philosophie.
Wir gratulieren Lorenz ganz herzlich zum bestandenen Abitur 
und zu seinen guten Leistungen. Wir wünschen ihm für seine 
Zukunft alles Gute und viel Erfolg!
Schulleitung und Kollegium
 

Büchereinachrichten

Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Ferien-Öffnungszeiten
In den Sommerferien ist die Bücherei jeden 
Donnerstag von 18 - 20 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns über regen Besuch!
Das Büchereiteam

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Öffentliche Führungen in der Reibeisenmühle 
am Donnerstag, 21. August 2025 um 17 Uhr
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Donnerstag bis 
12.00 Uhr beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an. 
Die Führungen finden ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie 
uns bei der Anmeldung auch Kontaktdaten an.
07520 950-12 oder einwohnermeldeamt@amtzell.de
Im Wohnhaus der Reibeisenmühle sind die Möbel und Einrich-
tungsgegenstände an ihrem angestammten Platz geblieben. 
Besucher können in den Mühlenalltag von früher eintauchen, 
von der alten Küche der letzten Besitzerin Rosa Kübler über 
die einfache Müllerknechtskammer bis hin zum guten „Wohn- 
und Schlafzimmer“ mit dem noch gefüllten Aussteuerschrank. 
Eine wirkliche Rarität ist die wieder in Gang gebrachte Müh-
lentechnik mit den im Original erhaltenen Mahlstühlen, Gerb- 
und Griesputzmaschinen bis zu den Siebgeräten. Da klappert 
die Mühle vom untersten Balken bis in den Dachfirst. Für all 
diese Geräte liefert das Wasserrad die Energie.
Treffpunkt: Vordereingang, Reibeisen 3, Amtzell
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Bürgergemeinschaft e.V.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab. 
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.
Montag, 18.08.2025
Zwiebelsuppe g,i,w
Spaghetti Carbonara w,i mit Parmesan g
Salatteller
Gemischtes Eis c,f,g,h,m,w,r

Mittwoch, 20.08.2025
Tomaten Suppe g,i
Maultaschen c,w,w mit Zwiebeln,
Kartoffelsalat
Vanille Joghurt g
 
Wir freuen uns auf neue Gäste! Das Mittagstisch-Team
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen

Eltern-Kind-Gruppen 

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr 
im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 

Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 

Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Liebe Eltern, die Donnerstagsgruppe ist leider sehr voll und 
kann im Moment keine neuen Krabbler aufnehmen.
Die Montagsgruppe freut sich aber sehr über weiteren 
Nachwuchs.
Gerne dürfen Sie sich aber auch mit Frau Veit  
yvonne.veit@gruenkraut.de oder 0751/7602-46 in Verbin-
dung setzen wenn sich vielleicht wieder eine dritte Krab-
bel-Gruppe bilden möchte.

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602-45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung; Tel. 0751 7602-46
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
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Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr
Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan Grünkraut
Samstag, 16. August 
18 Uhr Eucharistiefeier
Elisa, Emma H., Theo, Agnes, Theresa

Dienstag, 19. August
09 Uhr Eucharistiefeier
Vincent, Emma A.

Diözesanwallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli (Schweiz) 
am Sa 8. – So 9.11.2025
Herzliche Einladung an alle Interessierten zur Buswallfahrt.
Kosten: € 235,- für VKL-Mitglieder, € 250,- für Nicht-Mit-
glieder, € 135,- für Kinder und Studenten. Zuschlag für ein 
Einzelzimmer: € 80,-.
Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in 
guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonn-
tagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrts-
orte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss bekannt 
gegeben.
Anmeldung bis 2.10.2025 bei: Verband Katholisches Land-
volk, Tel: 0711 9791 4580, E-Mail: vkl@landvolk.de, 
www.landvolk.de.

Frauenbund
Am Freitag, 5. September machen wir uns auf 
den Weg nach Isny und zur Allgäuer Genuss-
manufaktur
Eine nahezu vollständig erhaltene Stadtmauer mit 
begehbarem Wehrgang, ein barockes Schloss 

mit Kunsthalle, eine historische Altstadt, die von einer span-
nenden und bewegten Vergangenheit erzählt…
Wir machen eine Reise durch die Stadtgeschichte der einst-
mals freien Reichsstadt, werden zu den besonderen Plätzen 
der Stadtgeschichte geführt, entdecken versteckte Räume 
und erfahren, warum Isny so einen großen Schatz an intak-
ter Natur zu bieten hat.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen im Restaurant Bären 
erwartet uns das Genossenschaftsmitglied Stefan Zorell 
in der Genussmanufaktur Urlau. Als Grünkrauter uns allen 
wohlbekannt kann er uns Spannendes aus der wechselvol-
len Geschichte des Gebäudes erzählen und weiht uns ein in 
die Besonderheiten der Genossenschaft.
Kaffee und Kuchen gehören zu einem Ausflug dazu und dann 

kehren wir erfüllt von Eindrücken wieder in den Alltag zurück.
Geplante Abfahrt an der Festhalle um 9.00 Uhr
Bitte anmelden bei Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765 
oder unter frauenbund-gruenkraut@mail.de
Die Kosten sind abhängig von der Teilnehmerzahl und wer-
den ca. 20 Euro (Eintritte, Führungen und Fahrt) betragen.

Herzliche Einladung zum Kräuterbüschel binden  vor 
dem Pfarrstadel am Samstag, 16. August ab 16.00 Uhr
Kräuterbüschel an Maria Himmelfahrt, eine lange und schöne 
Tradition.
Wir binden die wohlriechenden Sträuße und genießen die 
Gemeinschaft mit den Frauen unserer Gemeinde.
Seit vielen Jahren treffen wir Frauen uns nun schon in fröh-
licher Runde und freuen uns, wenn viele interessierte Grün-
krauterinnen mitmachen.
Bitte Schere, Bast oder Schnur und alles, was eure Gärten 
hergeben nicht vergessen.
Und da „Gesegnete Kräuter besser heilen“ werden unsere 
Kräuterbüschel dann im Gottesdienst um 18.00 Uhr geseg-
net.
Wie in jedem Jahr laden wir die Kirchenbesucher dazu ein, 
Sträuße mit nach Hause zu nehmen.
Dafür stellen wir ein Körble auf und der Erlös wird für den 
Blumenschmuck in der Kirche verwendet.

Unterrichtsfreie Zeit – Keine Zeit für Langeweile
Auch der Frauenbund macht mit beim Grünkrauter Ferien-
programm und sorgt für einen unterhaltsamen, interessanten 
und höchstvergnüglichen Nachmittag für interessierte Kinder.
„Endlich Ferien“ heißt es in vielen Familien in der Woche nach 
dem Rutenfest, endlich Zeit für Angebote, die Spaß machen 
und den Horizont erweitern.
Und so machte sich eine Gruppe von neun Kindern und 
ebenso vielen Erwachsenen auf, einen der vielen Schätze 
unserer Heimat zu entdecken, die große Weißenauer Holz-
hey-Orgel aus dem Jahr 1887. Immerhin eine der bedeutends-
ten Denkmalorgeln in Süddeutschland.
Was aber macht so eine Orgel bemerkenswert und für Kin-
der attraktiv? Dazu braucht es Dr. Ulrich Höflacher und des-
sen Kombination von Wissen und pädagogischem Geschick. 
Dass die Orgel mit ihren 3.400 Pfeifen als Blasinstrument eher 
mit der Blockflöte verwandt ist als mit dem Klavier, denn das 
ist ja bekanntlich ein Saiteninstrument. Wie man Töne auch in 
einem einfachen Gartenschlauch erzeugen kann und wie die 
Größe der Pfeifen die Tonhöhe bestimmt. Wie die Luftzufuhr 
geregelt wird und welches Manual welchen Pfeifensatz steu-
ert. Dass Register die Klangfarben von Trompete bis Violine 
bestimmen können und wie die Vox humana klingt…

Lippen- oder 
Zungenpfeife? 
Dr. Ulrich Höfla-
cher zeigt den inte-
ressierten Kindern 
den Unterschied.
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Abenteuerlich wird es dann noch beim Aufstieg zu dem Bla-
sebalg hoch oben über der Stuckdecke.
Nachdem beim vielen Erzählen und Zuhören, Schauen und 
Staunen die Zeit im Nu verflogen ist, brauchen die Kinder 
dann den Ausgleich auf dem nahegelegenen Sportplatz und 
die Erwachsenen lassen im Rasen das Gehörte noch einmal 
Revue passieren.
Dass der Frauenbund auch im nächsten Jahr wieder beim 
Ferienprogramm mitmacht, ist nach diesem Nachmittag eine 
ausgemachte Sache.

Nach fast 250 Jahren funktioniert die alte Mechanik noch ein-
wandfrei.

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

GartenGedanken
Bei Spaziergängen im Sommer in unserer Gegend fallen mir 
besonders die wunderschönen Bauerngärten ins Auge. Zwi-
schen Salat, Gemüse und Beeren blühen üppige und farben-
frohe Stauden. Auch in sorgfältig angelegten Gärten rund um 
viele Häuser zeigt sich die ganze Pracht der Natur in blühen-
den Blumen und Sträuchern. Von den Besitzer*innen wurden 
sie liebevoll geplant, bepflanzt und gepflegt und gegen man-
cherlei Unbilden durch Wetter und Schädlinge verteidigt. In 
meine Bewunderung und Freude über die Fülle mischen sich 
die verschiedensten Gedanken:
Im Garten haben wir Menschen die Natur gezähmt und nach 
unserem Willen gestaltet. Wir züchten ertragreiche Arten und 
stutzen die Wildheit mit der Gartenschere zurecht. Mit Zäunen 
schützen wir unseren Bereich gegen Eindringlinge und genie-
ßen drinnen die Ruhe. Manche möchten die Natur sogar am 
liebsten ganz draußen lassen und bedecken die Flächen lie-
ber mit Schotter. Ob die Gestaltung ihres Gartens etwas über 
die Menschen aussagt?
Vieles können wir im Garten beeinflussen; aber wir spüren 
auch, dass wir nicht alleine die Macher sind und nicht alles 
in der Hand haben. Paul Gerhard dichtet: „Wir pflügen und 
wir streuen den Samen auf das Land. Doch Wachstum und 
Gedeihen liegt in des Himmels Hand.“ Das ist auch in unserm 
Leben nicht anders.
Weitere Parallelen zum Leben lassen sich ziehen: Verschiedene 
Pflanzen brauchen unterschiedliche Pflege; manche setzen 
sich von alleine durch, andere benötigen zusätzlichen Dünger. 
So ist es auch bei Kindern, die unterschiedliche Unterstützung 
und Anregungen brauchen. Erzwingen kann man schon gar 
nichts: das Gras wächst nicht schneller, wenn man daran zieht.
Und es wird deutlich, dass zum Wachsen und Gedeihen auch 
Welken und Vergehen dazu gehören. Der Herbst kommt unwei-
gerlich. Doch das ist kein Grund, die Schönheit der Gärten 

und des Lebens nicht gerade jetzt wahrzunehmen und zu 
genießen.
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit in ihrem Sommergarten und 
bei Spaziergängen!
Annette Grüner
 
Wochenplan
Freitag, 15. August
15.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt. 
	 Pfarrer Boss

Sonntag, 17. August, 9. So.n.Trinitatis
Welchem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und 
welchem viel anbefohlen ist, von dem wird man viel fordern. 
� Luk 12,48
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Sommerpredigtreihe in der Chris-

tuskirche Vogt, Pfarrer Friedemann Glaser (Kiß-
legg): Wer uns reitet – wie frei sind wir wirklich? 
Apg 9,1-20.

Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
 
Dienstag, 19. August
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der ab 4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

 
Freitag, 15. August
15.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt. 
	 Pfarrer Boss
 
Sonntag, 24. August, 10. So.n.Trinitatis
Wohl dem Volke, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er 
zum Erbe erwählt hat! � Ps 33,12
10.00 Uhr 	Gottesdienst, Sommerpredigtreihe in der 

Evangelischen Kirche Atzenweiler, Prädikant 
Wolfram Freitag: Die Kraft der Freiheit Jesu. 
Lukas 4, 16-21

Das Opfer ist für Israelsonntag bestimmt
 
Haushaltsplan 2025 liegt zur Einsicht aus.
In der Zeit vom 01.08. bis 15.08.2025 kann der Haushaltsplan 
2025, der Ev. Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt, im Pfarramt 
Vogt, eingesehen werden. Einsicht während den Bürozeiten 
oder nach Terminvereinbarung.
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!


Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Tel 0751 62701
Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, 
Telefon 07529 1782, Finkenweg 8,88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de
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Kirchenwahlen am 1. Advent!
In diesem Jahr wird der Kirchen-
gemeinderat neu gewählt. Am 1. 
Advent sind alle Mitglieder unse-
rer evangelischen Kirchenge-
meinde aufgerufen, an der Wahl 
teilzunehmen. Doch nicht nur 
das: Wir freuen uns über Kandi-
dat*innen, die sich vorstellen 
können, Teil des neuen Kirchen-
gemeinderates zu werden. 
Unser Gremium umfasst 9 Per-
sonen. 9 Plätze für Menschen 
mit Gaben und Ideen. 9 Men-

schen, die mit Rat und Tat dabei sind. Möchten Sie eine die-
ser Personen sein? Kennen Sie jemanden, zu dem Sie sagen: 
„Das ist doch was für dich!“ Wenn ja, melden Sie sich gerne 
bei uns Pfarrern. Sprechen Sie mit den Vertreter*innen des 
jetzigen Gremiums, besuchen Sie die öffentlichen Sitzungen 
unseres Kirchengemeinderates, um sich ein Bild von der 
ehrenamtlichen Tätigkeit zu machen. Wir freuen uns auf Sie! 
Pfarrerin Ulrike Boss und Pfarrer Jörg Boss

Sommerpredigtreihe 2025: Freiheit
„Die Gedanken sind frei“ so halten es die Prediger*innen an 
den Sonntagen der Sommerferien. Anhand ausgewählter 
Bibeltexte schauen wir im Rahmen der Sommerpredigtreihe 
verschiedene Aspekte von Freiheit an. Welche stärkenden 
Gedanken finden sich in der Bibel? Schenkt Glaube Freiheit 
oder schränkt er sie ein?  Was machen die aktuellen Heraus-
forderungen - die politische Lage, der Klimawandel - mit unse-
rer Freiheit und dem individuellen Freiheitsgefühl?
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

17.08.2025 Wer uns reitet - wie frei sind wir wirklich?
Apg 9,1-20.
10.00 Uhr, Pfarrgarten Vogt*, mit Pfarrer Friedemann Glaser 
aus Kißlegg
24.08.2025 Die Kraft der Freiheit Jesu. Lukas 4, 16-21.
10.00 Uhr in der Evangelischen Kirche Atzenweiler mit Prädi-
kant Wolfram Freitag
31.08.2025 Grenzen der Freiheit: Wie eine starke Frau den 
Reformatoren Paroli bot.
10.00 Uhr, Pfarrgarten Vogt*, mit Pfarrer Johannes Schüz aus 
Ravensburg
* Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Vog-
ter Christuskirche statt!

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein 
Grünkraut e.V.
Abteilung Freizeitsport

WIR SUCHEN DICH!  
Übungsleiter*in Erlebnisturnen für Grund-

schülerinnen und Grundschüler  der 1. bis 4. Klasse 
• Du bist älter als 18 Jahre? 
• Du wohnst in der Nähe von Grünkraut? 
•  Du bringst Erfahrung im Turnen oder sportliche Grund-

kenntnisse mit? 
•  Du bringst Engagement und Kreativität bei der Gestal-

tung der Turnstunden mit, sowie Verantwortungsbe-
wusstsein und Zuverlässigkeit?  

Dann bist Du bei uns genau richtig! 
Wir, der TSV Grünkraut- Abteilung Freizeitsport suchen 
zum nächst möglichsten Zeitpunkt eine*n Übungsleiter*in 
fürs Erlebnisturnen, Grundschülerinnen und Grundschüler 
der 1. bis 4. Klasse 
• wöchentlich 1,5 Stunden ab 13.15 Uhr  
•  die Auswahl des Wochentages können wir individuell 

abstimmen 
• Turnhalle in Grünkraut 
Wenn Du Spaß daran hast, Kindern Bewegung und Spaß 
am Turnen zu vermitteln, melde Dich gerne bei uns! 
Sina Hensel, freizeitsport@tsv-gruenkraut.de

Landratsamt
Ravensburg

Zeugnisübergabe an Fachkräfte  
in der Hauswirtschaft - neuer Qualifizierungs-
kurs startet im September in Leutkirch
Kreis Ravensburg - Im kleinen festlichen Rahmen haben zehn 
Absolventinnen des einjährigen, berufsbegleitenden Vorbe-
reitungskurses in der Fachrichtung Hauswirtschaft ihren 
Abschluss mit der Zeugnisübergabe gefeiert. Weil das Inter-
esse am Qualifizierungskurs erfreulich groß ist, wird das Land-
ratsamt Ravensburg am Standort in Leutkirch wieder einen 
neuen Qualifizierungskurs anbieten. Kursstart ist der 18. Sep-
tember. Ein Schultag pro Woche (Donnerstag) ermöglicht es 
interessierten Quereinsteigenden die Berufsabschlussprü-
fung zum/r staatlich geprüften Hauswirtschafter/-in im Som-
mer 2026 zu absolvieren. Das Bildungsangebot richtet sich 
gezielt an Personen, die in hauswirtschaftlichen Bereichen 
tätig sind, jedoch noch keinen entsprechenden Berufsab-
schluss vorweisen können.
Die Abschlussprüfung des diesjährigen Qualifizierungskur-
ses fand Ende Juli statt und markierte den Höhepunkt eines 
intensiven Vorbereitungsjahres. Die Kursleiterin Monika Wessle 
lobte die Anstrengungen und das hohe Engagement der Teil-
nehmerinnen, die diese Qualifizierung neben Familie und Beruf 
absolviert haben. „Wir sind stolz auf Ihre Leistungen, Sie sind 
bestens für die Herausforderungen in der Praxis vorbereitet.“ 
Die erfolgreichen Hauswirtschafterinnen stehen nun vor viel-
fältigen beruflichen Möglichkeiten. Ob in Einrichtungen für 
Kinder und Jugendliche, in der Familienpflege, Seniorenzen-
tren, Tagungshäusern, Gastronomie oder auch in privaten 
Haushalten - ihre Fachkenntnisse in Haushaltsmanagement, 
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Ernährung, Speisenzubereitung, Hygiene, Reinigung, Textil-
pflege und hauswirtschaftlicher Betreuung sind gefragt. Sie 
sorgen für den Wohlfühlfaktor und sichern die Lebensqualität 
von Menschen in sozialen Einrichtungen oder Privathaushal-
ten. Zwei Absolventinnen starten direkt im Anschluss mit der 
Weiterbildung zur Meisterin der Hauswirtschaft an der Fach-
schule in Bad Waldsee.
Interessierte am neuen Qualifizierungskurs können sich 
telefonisch an Monika Wessle (Tel. 07561/9820-6640; Mail: 
m.wessle@rv.de) wenden. Weitere Informationen und ein Wer-
befilm sind verfügbar unter: 
www.ernaehrung-oberschwaben.de.

Landkreis Ravensburg sucht  
weitere/n engagierte/n Patientenfürsprecher/
in für psychisch kranke Menschen
Kreis Ravensburg – Der Landkreis Ravensburg sucht eine 
empathische und motivierte Persönlichkeit für die ehrenamtli-
che Position als Patientenfürsprecher/in für psychisch kranke 
Menschen und deren Angehörige. Die Stelle ist in das Team 
der Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB) 
eingebettet.
Patientenfürsprecher setzen sich aktiv für die Belange psy-
chisch Erkrankter ein und tragen dazu bei, deren Situation im 
Gesundheitssystem zu verbessern. Zu ihren Aufgaben gehö-
ren die Vermittlung zwischen Patienten, Angehörigen und 
Einrichtungen, die Beratung bei Problemen sowie die Mitwir-
kung in Gremien zur Verbesserung der psychiatrischen Ver-
sorgung im Landkreis.
Diese ehrenamtliche Tätigkeit bietet die Möglichkeit, sich sinn-
voll zu engagieren und einen echten Mehrwert für die Gesell-
schaft zu schaffen. Die Zeiteinteilung ist weitgehend flexibel 
und es wird eine Aufwandsentschädigung gewährt. Zudem 
profitieren die Ehrenamtlichen von regelmäßigen Fortbildun-
gen und dem wertvollen Austausch im IBB-Team. Das IBB-
Team setzt sich trialogisch zusammen aus Fachkräften des 
Versorgungssystems, Betroffenen und Angehörigen sowie den 
Patientenfürsprechenden.
Neben Lebenserfahrung sind Kommunikationsfreude, die 
Fähigkeit des geduldigen Zuhörens, ein sicheres Auftreten, 
sowie Einfühlungsvermögen für die Sorgen und Probleme 
anderer Menschen und die Fähigkeit zur Vermittlung in Kon-
fliktfällen, Eigenschaften, die ein/e Patientenfürsprecher/in 
mitbringen sollte. Von Vorteil sind außerdem grundlegende 
Kenntnisse über das Gesundheitswesen sowie Kenntnisse 
über Behandlungs- und Versorgungssysteme für Menschen 
mit psychischen Erkrankungen.
„Wir suchen Menschen, die sich für die Belange psychisch 
Erkrankter einsetzen möchten und motiviert und engagiert an 
diese wichtige Aufgabe herangehen“, erklärt Andrea Müller, Lei-
terin der Stabsstelle Sozialplanung und Bildungsmanagement 
des Landkreises. Andreas Hollacher, Psychiatriekoordinator 
des Landkreises Ravensburg ergänzt, „Als Patientenfürspre-
cher/in können Interessierte einen wesentlichen Beitrag zur 
Verbesserung der psychischen Gesundheitsversorgung in 
unserer Region leisten.“
Interessierte sind herzlich eingeladen, sich bis zum 14.09.2025 
zu bewerben und eine schriftliche Interessensbekundung 
abzugeben. Die Unterlagen sind zu richten an:  Andreas Hol-
lacher, E-Mail: a.hollacher@rv.de. Für Rückfragen steht Herr 
Hollacher auch telefonisch unter 0751 85-3123 zur Verfügung.
„Gemeinsam können wir die psychische Gesundheitsversor-
gung im Landkreis Ravensburg stärken. Wir freuen uns auf 
engagierte Mitstreiter im Team der IBB!“, ergänzt Hollacher.

Was sonst noch
interessiert

Kinderkleiderbasar vom Förderverein der 
Grundschule  Obereisenbach e.V.
Zu unserem diesjährigen Herbst-/ Winterbasar am Samstag, 
27.09.2025 von 14.00 Uhr bis 15.45 Uhr (ab 13.30 Uhr für 
Schwangere mit Begleitperson) möchten
wir Euch ganz herzlich in die Mehrzweckhalle nach Oberei-
senbach einladen.
Es werden wie immer angeboten: Herbst- und Winterbeklei-
dung von Größe 50-176, Schuhe,
Babyausstattung, Spielsachen aller Art, Bücher, CDs, Fahr-
zeuge und vieles mehr.
An unserer Kuchentheke gibt es auch dieses Jahr wieder viele 
leckere Torten, Kuchen und Muffins.
Der Förderverein der Grundschule Obereisenbach e.V. freut 
sich auf Euer Kommen!

Weltkindertag trifft Nachhaltigkeitswoche in 
der Gemeinde Bodnegg
SEI DABEI, MACH MIT UND STAUNE!

*  KinderRechteRalley der 
Bodnegger Kinderta-
geseinrichtungen

*  Offene Spielestation 
mit Frau Heine/Grund-
schulbetreuung

*  Mitmach-Zirkus mit 
3Räuber e.V.

*  Bau von Mini-So-
lar-Ventis mit Frau Fehr, 
Klimaschutzmanagerin 
GVV

*  Makramee für Groß und 
Klein mit der AES 9/9a 
des BZ Bodnegg

*  Upcycling Bastelei mit 
der Lindenschule

*  Bodnegger KlimaQuiz mit FridaysForFuture
* Naturmemory mit dem Nabu Ravensburg
*  Herstellen von T-Shirt Garn mit dem Team des Second-

Hand-Bazars
* Offene Reparaturwerkstatt des ReparaturCafes
*  Energiefahrrad, Kleinwindkraftwerkt, Solarmodule der Bür-

gerenergie
* Pflanzen säen mit dem PfanzreWir e.V.
* Kinderstiftung Ravensburg
*  Basteln von Musikinstrumenten mit der Musikkapelle Bod-

negg
* Neues aus alten Büchern, Kath. Gemeindebücherei
* Kinder-Klima-Kunst
Malen mit Naturfarben mit Elisabeth Stör und Brigitte Messmer
* Wasserverkostung der Wasserversorgung Haslach
* Kinderregenwald e.V.
* Teste Deinen Ökologischen Fußabdruck
* Offene Tanzwerkstatt mit Leonie Zehrer
* SAMMLUNG von Brillen, Kronkorken und Althandys
* und manches mehr…
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Hinterbliebenenrente - was ist das und wer 
bekommt sie? Fragen und Antworten zur  
Witwen- oder Witwerrente Pressemitteilung
Wenn ein Ehe- oder Lebenspartner oder eine Ehe- oder 
Lebenspartnerin stirbt, haben Hinterbliebene über den emo-
tionalen Verlust hinaus oft Sorge um ihre wirtschaftliche Exis-
tenz. Die sogenannte Witwen- oder Witwerrente soll in dieser 
schweren Zeit unterstützen. Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt, was Betroffene 
wissen und beachten sollten.
Was ist die Witwen- oder Witwerrente?
Die Witwen- oder Witwerrente ist eine Leistung der gesetzli-
chen Rentenversicherung. Sie wird gezahlt, wenn der verstor-
bene Partner oder die verstorbene Partnerin Rentenansprüche 
hatte oder bereits Rente bezogen hat.
Wer hat Anspruch?
Anspruch haben Ehe- oder Lebenspartner und -partnerin-
nen, wenn:·  
•  die Ehe oder Partnerschaft mindestens ein Jahr bestand 

(Ausnahmen zum Beispiel bei Unfalltod),·        
•  der/die Verstorbene mindestens fünf Jahre Beiträge in die 

Rentenversicherung eingezahlt hat (allgemeine Wartezeit),
• der/die Hinterbliebene nicht wieder geheiratet hat.
Es gibt zwei Arten der Witwen- oder Witwerrente:
Die kleine Witwen- oder Witwerrente erhalten Hinterblie-
bene, die jünger als 47 Jahre sind und weder erwerbsgemin-
dert sind noch ein Kind erziehen. Sie beträgt grundsätzlich 
25 Prozent einer Rente wegen voller Erwerbsminderung oder 
der Altersrente, die der Ehe- oder Lebenspartner oder die 
Ehe- oder Lebenspartnerin zum Zeitpunkt des Todes bezo-
gen hat oder hätte. Die kleine Witwenrente ist auf 24 Kalen-
dermonate (zwei Jahre) nach dem Tod des Ehepartners oder 
-partnerin begrenzt.
Die große Witwen- oder Witwerrente erhalten Hinterblie-
bene, wenn sie das 47. Lebensjahr vollendet haben oder 
erwerbsgemindert sind oder ein eigenes Kind oder ein Kind 
des oder der Verstorbenen erziehen, das noch keine 18 Jahre 
alt ist.
Wie hoch ist die Rente? 
Die große Witwenrente beträgt 55 Prozent der Rente des/
der Verstorbenen. Bei Heirat vor 2002 und wenn ein Ehepart-
ner oder eine Ehepartnerin vor dem 1. Januar 1962 geboren 
wurde, sind es 60 Prozent. Eigene Einkünfte des/der Hinter-
bliebenen werden bei Überschreiten eines Freibetrages ange-
rechnet. 
Was müssen Betroffene tun?
Die Rente muss mit dem Antrag auf Hinterbliebenenrente 
(R0500) beantragt werden – am besten über die DRV-On-
line-Services unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
eantrag-R0500Für den Antrag benötigen Betroffene unter 
anderem: Sterbeurkunde, Heiratsurkunde, Rentenversiche-
rungsnummern, Geburtsurkunde von Kindern und Einkom-
mensnachweise.
Information
Mehr Informationen enthält die kostenfreien Broschüre 
„Hinterbliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“ Sie kann 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere- 
hinterbliebenenrente heruntergeladen oder bestellt werden. 

Der Reit- und Fahrverein Wolfegg e.V. lädt die-
ses Jahr wieder zum alljährlichen Rosstag ein
Wann? Am Sonntag, dem 14. September ab 11:30 Uhr
Wo? Reitgelände Wolfegg am Eisweiher 88364 Wolfegg
Was? Mittagstisch, Kaffee und Kuchen umrahmt von Schaun-
ummmern rund um den Pferdesport, Flohmarkt für Ross ud 
Reiter sowie Ponyreiten für unsere kleinsten Gäste
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher!
Der Rosstag findet nur bei gutem Wetter statt.
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Gemeinsamer Nenner
Finden Sie die Wörter, die den angegebenen 
Begriffen, voran- oder hintangestellt, einen 
neuen Sinn geben. Alle drei gefundenen 
Wörter haben ihrerseits wieder ein solches 
gemeinsames Wort, das schließlich das Lö-
sungswort ergibt. Lösung:

Musik – Therapie, 
Stunde, Klavier

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den heißen 
Temperaturen nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!
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VERSCHIEDENES

Hof-/Garagenflohmarkt-allerlei Raritäten, Skurriles
& Brauchbares! Wo: Haus am Wald in Feld 37 in 88289 Waldburg;
Wann: 15.-17.08.25, Fr 16-20 Uhr, Sa & So 10-18 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

Bad Waldsee

Pro� tieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 
Kombinationsrabatt!

Ravensburg

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Sprechen Sie mit uns! 
Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort: 
Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de

 



Wochen-Angebot
18.08. - 23.08.2025

Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

1,49 €Aktion 100 g

1,49 €Aktion 100 g

2,69 €Aktion 100 g

7,90 €Aktion 1 Pack

0,99 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

1,69 €Aktion 100 g

0,79 €Aktion 100 g

1,79 €Aktion 100 g

1,49 €Aktion 100 g

Schwarzwurst im Ring 
ca. 400 g,
im SB-Pack

Bauchscheiben
gewürzt, 2 Stück à 100 g,
im SB-Pack

Kassler Rücken gegart
2 Scheiben à 100 g,
im SB-Pack

Vesperpaket Frischwurst
4 Stück à 250 g, 
im SB-Pack

Rinder-Gulasch
zart und mager,
aus der Keule

Geflügelwurst-Aufschnitt
feinwürzig,
mehrfach sortiert

Brutzelfleisch
Schweine-Hals & 
Emmentaler 
geschichtet

Schwarzwälder Schinken
original, aromatisch 
und sehr lecker

Schweine-Filet
frisch und zart, ein
besonderer Genuss

Hähnchen-Keulen
frisch, eiweißreich,
zart und lecker

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Sommer-Rabattaktion bis 31. August:

10% auf Sommerdecken
20% auf Matratzen für Erwachsene

bis 50% auf Ausstellungsware
Prolana GmbH

Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11
Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)

www.zimmererzentrum.de

Dein Job bei uns:
Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühlen.
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Ausbildung in Hotellerie oder Gastronomie.
Ein offenes Ohr für Menschen, Flexibilität und ein kühler Kopf, auch wenn’s mal brennt.
Eigenverantwortung und Teamgeist – weil wir zusammen besser sind.

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACHAUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)
Dein Job bei uns:

Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühl
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


